
der sozialistischen Rekon
struktion der Landwirtschaft. 
Von der Organisation der er
sten Kollektivwirtschaften bis 
zur Schaffung von Agrar-In- 
dustrie-Vereinigungen — in al
len Etappen der sozialistischen 
Umgestaltung der Landwirt
schaft war die Arbeiterklasse 
auf das aktivste daran betei
ligt. Sie stellte jene 100 000 
Traktoren zur Verfügung, von 
denen W. I. Lenin träumte. Die 
ersten Kollektivwirtschaften 
wurden von 25 000 Arbeitern 
geleitet, die dem Aufruf der 
Partei gefolgt waren. Die Pa
tenschaft, die von Arbeiterkol
lektiven über das Dorf über
nommen wurde, beschleunigte 
die Mechanisierung der Land
wirtschaft, die Versorgung der 
Landbevölkerung mit Indu
striewaren sowie die Umge
staltung und Erneuerung des 
Dorfes.
Heute ist auf dem Lande eine 
viele Millionen zählende For
mation der Arbeiterklasse her
angewachsen, deren zahlenmä
ßige Stärke die aller Industrie
arbeiter in den ersten Jahren 
der Bildung der Union der So-

Die härteste Probe, die die * 
Union der Sozialistischen So
wjetrepubliken zu bestehen 
hätte, war der Große Vater
ländische Krieg. Noch enger 
unter der Führung der Kom
munistischen Partei zusam
mengeschlossen, machten die 
Völker der Sowjetunion die 
Hoffnungen Hitlerdeutschlands 
auf den Zerfall des multina
tionalen sozialistischen Staates 
zunichte.
Einer der markantesten Be
weise der brüderlichen gegen
seitigen Hilfe der Völker war 
die in der Weltgeschichte bei
spiellose Massenevakuierung 
großer Industriebetriebe und 
Produktionskollektive ins tiefe 
Hinterland. Die Selbstlosigkeit, 
mit der die Völker einander

zialistischen Sowjetrepubliken 
übertrifft.
Unvergängliche Verdienste er
warb sich die Arbeiterklasse 
in der Kulturrevolution. Inner
halb kurzer Zeit führte das 
Land, dessen Bevölkerung zur 
damaligen Zeit fast ausschließ
lich aus Analphabeten be
stand, Millionen und aber Mil
lionen Menschen an Wissen
schaft und Kultur heran. Eben 
die Arbeiterklasse war es, die 
sich, dem Aufruf der Partei 
folgend, als erste auf die 
Schulbank setzte und das Buch 
in Besitz nahm. Heute hat 
mehr als die Hälfte der 
Arbeiter Hoch-, Oberschul
oder eine sonstige qualifizierte 
Ausbildung.
Eine neue, eine Volksintelli
genz wuchs heran. Von den 
Leitern und Praktikern der 
20er und 30er Jahre bis zu 
hochgebildeten Wissenschaft
lern, Staatsmännern und einer 
Millionenarmee von Ingenieu
ren, Technikern, Lehrern und 
Ärzten führt der Weg der so
wjetischen Intelligenz, die vom 
Fleisch und Blut der Arbeiter 
und Bauern ist.

halfen, kannte keine Grenzen. 
So konnte die multinationale 
Arbeiterklasse die Sowjetar
mee mit modernsten Waffen 
ausstatten, mit deren Hilfe die 
Horden der in unser Land ein
gedrungenen Hitlerfaschisten 
vernichtet und die versklavten 
Völker Europas und Asiens be
freit wurden.
Bei der sozialistischen Rekon
struktion der Volkswirtschaft 
der UdSSR, bei der Schaffung 
einer entwickelten Industrie 
und einer mechanisierten 
Landwirtschaft, im Verlaufe 
des Wachstums des Bildungs
wesens und der Kultur in al
len Sowjetrepubliken nahmen 
die Stärke und der Einfluß der 
Arbeiterklasse ständig zu. 
Nachstehende Zahlen demon

strieren die Dynamik des zah
lenmäßigen Wachstums der 
Arbeiterklasse des Sowjetlan
des: 1924 waren es 5,5 Millio
nen; 1928 — 8,5 Millionen;
1940 — 22,8 Millionen; 1950 —
27,7 Millionen; 1960 — 44,4 
Millionen und heute sind es 
65 Millionen.

„Die sowjetische Arbeiter
klasse von heute“, so sagte 
Genosse L. I. Breshnew auf 
dem 15. Gewerkschaftskon
greß, „unterscheidet sich nicht 
nur vom vorrevolutionären 
Proletariat, sondern auch von 
der Arbeiterklasse der dreißi
ger Jahre, in denen der Sieg 
des Sozialismus in der UdSSR 
errungen wurde. Ihre Rolle als 
führende soziale, politische 
und ökonomische Kraft der 
Gesellschaft ist gewachsen ... 
in der gegenwärtigen Etappe 
des kommunistischen Aufbaus 
erlangt das Bündnis der Ar
beiterklasse mit den Genossen
schaftsbauern und der werktä
tigen Intelligenz unseres Lan
des einen noch tieferen Sinn. 
Die grundlegende Kraft dieses 
großen Bündnisses ist nach 
wie vor die Arbeiterklasse, die 
die führende Rolle beim Auf
bau des Kommunismus spielt 
und auch künftig spielen wird. 
Auf dieser Grundlage eben 
vollziehen sich die weitere 
ideologisch-politische und so
ziale Konsolidierung der So
wjetgesellschaft, die Annähe
rung der Nationen und Völker
schaften des Landes.“

Unter den Bedingungen des 
entwickelten Sozialismus bil
det die Arbeiterklasse unseres 
Landes unter der Führung 
der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion die Vorhut 
im Kampf des ganzen Volkes 
für die Erfüllung der histori
schen Beschlüsse des XXIV. 
Parteitages, dafür, daß das 50. 
Jubiläum der großen Sowjet
union würdig begangen wird.

(Gekürzt aus „Iswestija“;
Überschriften: „Neuer Weg“)

Unter Führung der KPdSU in Krieg und Frieden bewährt
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